
Baumann,	Ludwig
Stand:	24.10.2025

Geburtsdatum: 13.	Dezember	1921

Sterbedatum: 05.	Juli	2018

Geburtsort: Hamburg

Sterbeort: Bremen

Wirkorte: Konzentrationslager	Esterwegen	<Emsland>;	Torgau;	Bremen

Tätigkeit: Friedensaktivist;	Wehrmachtsdeserteur

Biographische	Anmerkungen

1942	Desertion	und	Verurteilung	zum	Tode	wegen	„Fahnenflucht	im	Felde“;	Umwandlung	in	12-jährige	Zuchthausstrafe;	danach	Inhaftierung	im	KZ
Esterwegen	im	Emsland	und	anschließend	im	Wehrmachtgefängnis	Torgau;	nach	der	Rückkehr	aus	der	Kriegsgefangenschaft	Engagement	in	der
Friedens-	und	Dritte-Welt-Bewegung;	Mitgründung	der	Bundesvereinigung	Opfer	der	NS-Militärjustiz;	erhielt	einige	Friedenspreise;	Nachlass	im	DIZ
Emslandlager	(AKDIZ	NL	LB)
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Weitere	Verknüpfungen

Wikipedia

Deutsche	Biographie

Literatur	zur	Person

GND:	142767905

Letzte	inhaltliche	Bearbeitung:	27.04.2023

https://de.wikipedia.org/wiki/Ludwig_Baumann_(Wehrmachtsdeserteur)
https://www.deutsche-biographie.de/pnd142767905.html
https://www.niedersaechsische-bibliographie.de/REL?PPN=1043015043
https://explore.gnd.network/gnd/142767905

